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PRO UND CONTRA

Nützt die militärische Kaderschulung
der zivilen Karriere?
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Wer sich nach bestandener Rekrutenschule zur Weiterausbildung in der

Armee entschliesst, riskiert, dass sein ausJapan stammender Chef am zivilen

Arbeitsplatz verständnislos und verärgert reagiert oder dass er wegen der

weiteren Dienstleistungen einen lehrreichen Auslandaufenthalt verpasst.
Demgegenüber hat er in seinem ersten Militärdienst erleben können, dass

die Armee den jungen Kadern schon sehr früh wertvolle, zivil nutzbare

Führungserfahrung vermittelt. Wird damit das unmittelbare Handicap
am Arbeitsplatz aufgewogen, und was fällt längerfristig gesehen mehr ins

Gewicht? - Die Antworten auf diese Fragen dürften stark von persönlichen
Erlebnissen geprägt sein. Fe

Auch im Jahrgang 2004 möchte die ASMZ Fragen kontradiktorisch

untersuchen. Wir werden aber das System ändern: Es werden
nicht mehr Experten zur aufgeworfenen Frage Stellung nehmen.
Die Leser sind eingeladen, ihre Meinung einzubringen.
Gerne erwarten wir Ihre Stellungnahme bis zum 20. Februar unter
l.a.geiger@bluewin.ch oder L. Geiger, Obstgartenstrasse 11, 8302
Kloten. Die Veröffentlichung erfolgt in ASMZ Nr. 4. G.

Gönnerverein «Freunde der ASMZ»
Stand am 1. Januar 2004

Die ASMZ durfte den Jahrgang 2004 mit folgenden Mitgliedern
des Gönnervereins starten:
Ammann Ueli, 8702 Zollikon
Bärtschi Rudolf, 8707 Uetikon am See

Bürli Oskar, 8902 Urdorf
Dahinden Martin, Botschafter, 1202 Genf
Dörig Rolf, 8002 Zürich
Ehrensperger Hans-Rudolf, 8302 Kloten
Engelberger Edi, 6370 Stans
Fehrlin Hansruedi, KKdt, 8484 Weisslingen
Fenner Beat, Dr. iur., 8126 Zumikon
Föhn Joseph, Dr., 8006 Zürich
Forster Peter, Dr. phil., 8268 Mannenbach
Frick Bruno, 8840 Einsiedeln
Friedrich Rudolf, Dr., 8400 Winterthur
Furgler Kurt, Dr., 9000 St. Gallen
Gehler Peter A., 4800 Zofingen
Geissler Beat M., 8044 Zürich
Hänseier Rudolf, 1023 Crissier
Heckmann Hans, 8952 Schlieren
Hennecke Walter, 8610 Uster
Hofmann Hans, 8810 Horgen
Hutter Markus, Nationalrat, 8400 Winterthur
Jeker Robert, 4103 Bottmingen
Keist Hans, 8804 Au ZH
Kellenberger Armin, 5621 Zufikon
Liedl August, 8702 Zollikon
Lienhard Felix, 8002 Zürich
Lombardi Filippo, 6900 Massagno
Lüber Hans Georg, 1206 Genf
Müller-Bucher Erich, 8400 Winterthur
Oehler Edgar, Dr., 9436 Balgach
Ottiker Moritz, Dr., 8954 Geroldswil
Rappa Francesco M., 3400 Burgdorf
Rinderknecht Urs B., 5408 Ennetbaden
Schlatter Gaspard, 9053 Teufen
Schluep HeinzW,Dr.,8810 Horgen
Schneider-Ammann J. N., dipl. El.-Ing. ETH, 4900 Langenthal
Vontobel Hans-Dieter, Dr., 8002 Zürich
Weigelt Peter, 9402 Mörschwil
Weilenmann Gottfried, 8708 Männedorf
Wirz Hans Rudolf, 5417 Untersiggenthal
Zloczower Ralph, 3013 Bern

Wir danken diesen Herren fiir ihr Interesse an der ASMZ und für
die geschätzte Unterstützung. Sie werden auf den 7. Mai 2004 zu
einer sicherheitspolitischen Konferenz zum Thema «Nationbuilding»

ins Unternehmerforuni Lilienberg eingeladen. G.

Neujahrsblatt der Feuerwerkergesellschaft
dem Zürcher Art Rgt 6 gewidmet

Das Zürcher Artilleriekollegium hat auf das Jahr 2004 sein
traditionelles Neujahrsblatt dem Artillerieregiment 6 gewidmet. Der
Verband ist per Ende 2003 aufgelöst worden. Major Christoph
Ebnöther, Historiker und Dozent für Schweizer Geschichte an der
Zürcher HochschuleWinterthur, gliedert seine Betrachtungen
zwischen 1951 und 2003 in die vier Teile Zweiter Weltkrieg bis
Truppenordnung 51,Truppenordnung 61 und zentralgeleitete Artillerie,
das neue Art Rgt 6 bis zum Ende der Armee 61 und die Artillerie
in der Armee 95. Die vielen persönlichen Erinnerungen, das

umfangreiche Bildmaterial und die sorgfältig recherchierten
Zusammenhänge geben einen umfassenden Einblick in 50 Jahre Schweizer

Militargeschichte und machen die Publikation auch für Nicht-
artilleristen sehr lesenswert. Das Buch kann durch die Buchhandlung

Beer in Zürich, St. Peterhofstatt 10, bezogen werden.
Die Geschichte des Artillerieregimentes 6 - Neujahrsblatt der

Feuerwerkergesellschaft 2004, von Christoph Ebnöther, Kommissionsverlag Beer
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Schweizer General in fremden
Diensten. Militärdenker
und Stratege mit Weltgeltung.

Ausstellung am
Armee-Ausbildungszentrum
Luzern (Kommando HKA) /
22.1.-14.3.2004

Information:
Telefon 041 317 45 44
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